
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 01.05.2022 (08:21) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) - Relegation

1. FC Hösbach IV : KF Esselbach 
Samstag, 30.04.2022, 19:00 Uhr

Zwei Punkte ergattert sich das Team KF Esselbach

Großer Jubel herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Beck / Beck nach 3 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gäste KF Esselbach im Match der Herren Bezirksoberliga
(Bayerischer TTV - Unterfranken-West) - Relegation verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen
beim Heimteam 1. FC Hösbach IV, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 25:39)
quittieren musste. Durch diesen errungenen Sieg, hat die Gastmannschaft nach dem 2. Saisonspiel
nun ein Punkteverhältnis von 4:0.

Der Verlauf im Einzelnen: Ohne Satzgewinn für Krausert / Kopp verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Fertig / Eitel. Das musste man neidlos anerkennen. Gute Nerven brauchten die
Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied
endeten. Keinen Zähler beisteuern konnten Hergert / Bach im Match gegen Beck / Beck, das 0:3
verloren ging. Keinen Zähler beisteuern konnten Lindholz / Brandl im Match gegen Hertlein / Grün,
das 0:3 verloren ging. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging
es anschließend mit den Einzeln. Lange umkämpft war nachfolgend das Spiel zwischen Martin
Krausert und Tobias Beck, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Beachtenswert war
das Resulat des fünften Satzes, den Krausert mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten gewann. Gekämpft bis zum Schluss hatte Matthias Hergert im Match gegen Fabian Beck,
musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Anschließend ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Obwohl Jürgen Kopp fast
aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Ronny Hertlein zurück ins Spiel und
gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Alexander Bach beim letztendlich klaren 0:3 gegen Thomas Fertig. Wenig später stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger. Über eine
lange Zeit dagegenhalten konnte daraufhin Thomas Lindholz beim 2:3 gegen Steffen Grün. Das
Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Obwohl Lucas Brandl fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag,
kämpfte er sich gegen Sebastian Eitel zurück ins Spiel und gewann die Partie noch im
Entscheidungssatz. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Brandl mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Stark im Hintertreffen war Martin Krausert nach einem
Zweisatzrückstand, machte Fabian Beck dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und
gewann die Partie noch im finalen Durchgang. Matthias Hergert hatte nachfolgend gegen Tobias
Beck beim 7:11, 4:11, 7:11 wenig auszurichten. Einen Sieg holte Jürgen Kopp beim 11:4, 11:6, 6:11,
11:7 gegen Thomas Fertig. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Ronny Hertlein wurden Alexander Bach wiederum unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle
mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Thomas Lindholz und Sebastian Eitel beendet, das Thomas Lindholz letztendlich gewann.
Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des dritten Satzes, als Lindholz mit einem 0:11
überfahren wurde. Lucas Brandl wehrte eine 1:0 Satzführung von Steffen Grün ab und fuhr den
Punkt für das Heimteam noch ein. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für
die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Schlagabtausches im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Wenig Gegenwehr leisteten indes am
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Nachbartisch Krausert / Kopp bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Beck / Beck. Ein insgesamt
knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des 1. FC Hösbach IV die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 2:2 bei einem Saison-Sieg, einer Niederlage und 0 Unentschieden ab.
Die Mannschaft KF Esselbach erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 4:0. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 1. FC Hösbach IV

Doppel: Krausert / Kopp 0:2, Hergert / Bach 0:1, Lindholz / Brandl 0:1 
Einzel: M. Krausert 2:0, M. Hergert 0:2, J. Kopp 2:0, A. Bach 0:2, T. Lindholz 1:1, L. Brandl 2:0 

 KF Esselbach
Doppel: Beck / Beck 2:0, Fertig / Eitel 1:0, Hertlein / Grün 1:0 
Einzel: F. Beck 1:1, T. Beck 1:1, T. Fertig 1:1, R. Hertlein 1:1, S. Eitel 0:2, S. Grün 1:1


